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Die Graphischen Bücher.
Erstlingswerke deutscher Autoren 
des 20. Jahrhunderts

BAND 46



Faber & Faber

Mit Zeichnungen und 
zwei Alugraphien 
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10 11

Der Medizinalrat
(neckend.) Bernhardt! Wieviel ist zwei 
mal zwei?

Bernhardt 
(weinerlich zu seiner Mutter.) Papa  
ärgert mich immer.

Julie
Fritz, das ist wirklich gräßlich  
von Dir …

Der Medizinalrat
(polternd.) Junge, wirst du mal ruhig 
sein! (Nimmt ihn auf den Rücken  
und trägt ihn Huckepack im Zimmer  
herum.)

Bernhardt
(jauchzt vor Vergnügen.)

Julie
Nun aber raus! Ihr reißt ja das  
ganze Zimmer auseinander. 
(Sie schiebt ihren Mann mit dem Jungen 
hinaus  und wirft den Ranzen hinterher. 
Sie ruft nach hinten.) Agnes



32 33

Ernst
Soll das ein Kontrakt sein?

Julie
Ja, das soll ein Kontrakt sein. Aber 
wenn ich Ihnen Arbeit gebe, will ich 
erst die Entwürfe dazu sehen. Auf gut 
Glück vertraue ich Ihrer Maurerkunst 
nicht. Sie führen am Ende einen 
wüsten Neubau auf mit wackligen 
Grundmauern oder gar ein Haus à la 
Potemkin und nehmen zwanzig 
Hypotheken im voraus drauf.
 
Ernst
Höchstens so ein kleines Baugeld.

Julie
Das ist erst der richtige Schwindel,  
da kann Ihnen mein armer Mann  
Geschichten von erzählen.

Der Medizinalrat
(kommt.)

Julie
Lupus in fabula.


